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(491) 3 2b93.
Kundmachung.

Laut Kundmachung der lönigl. Landes»
ngielung in Ngram vom 24. Jänner l. I ,
Z.11I U 114/3, ist wegen des Vestandes dei
Schweinepest die Einfuhr von Schweinen aus
>« Gemeinde Gchleinitz des Vezirte« Laibach
(Umgebung! und aus den Grenzbezirlen Gott»
schee und tschernembl nach itroatien»Slavonien
»««boten.

Dies wild mit Vezug auf die hierortigen
Kundmachungen vom 8., 16. und 21. Jänner
1906, g g . 563. 1310 und 1736. welche hiemit
«ußer Kraft geseht werden, zur allgemeinen
«enntnis gebracht.

«. l . L«nbe»re«ieru«« f t i r Kr«i».
Laibach, am 1. Februar 1906.

St. 2598.
R&xglai.

Vsled razglasa kr. deželne vlade Y Za-
grebu a dne 24. januarja t. 1., St. Ill, B, 114/3,
je zaradi svinjake kuge prepovedano na Hr-
YaSko - Slavonsko uvažati prasiöe iz obcine
SlivnlOfc, okraja Ljobljanake okolice, in iz
mejnih okrajev Kočevje in Ornomelj.

Tu se daje na oböno znanje z ozirom na
tnkaj&nj« razglase z dne 8., 16. in 21. januarja
1906., at. 563, 1310 in 1736, ki se obenem
ra«veljavljajo.

C. kr. deželna rlada za Kranjsk«.
V Ljubljani, dne 1. februarja 1906.

(496) 3 - 1 " St- 4236.
R&xglas.

V smislu § 15. oböinskega volilnega reda
za deželno tsolno mesto Ljubljano (zakon %
dne 6. avguato 1887, St. 22 dež. zak.), ae javno
Bunanja, da no lm«niki volllnih upra-
•lč«no«v xa letoinje dopolniln« vo-
lltT« v »bčinnki sv6t sestavljeni, i» da se
smejo od 4. dn« februarJa 1.1. v teku
\A dnlj Y pisanii mn.fr. preds. tajnika (Me«tni
trg St. 27, II. nadatropje, soba At. 5) ob uradnih
urah pregledcYati in proti njim Ylagati ugo-
Yore.

O pravofiasno rlotenih ugovorih bo raz-
8<̂ jal oböinski svkt.

Mestni magistrat v Ljubljani,
dne 90. januarja 1906.

Župan: Ivwn Hribar.
I . 4236.

Kundmachung.
I m Sinne des § 15 ber Gemeindewahl-

ordnung für die Landeshauptstadt Laibach (Ge>

setz vom 5. August 1887. L. G. B l . Nr. 22) wird
öffentlich kundgemacht, dah die Wähler l i f ten
f ü r die diesjährigen «e«« inderats.»r«
gänznngswahlen verf«ht sind und vom
4. Kebruar l . I . an durch 14 Tag« im
Bureau des mag, Präsidialsetretärs (Rathvus-
platz Nr. 27. I I . Stock, gimmer Nr. 5) während
der Amtsstunden eingesehen und gegen dieselben
Einwendungen eingebracht werden lännen.

Über die rechtzeitig eingebrachten Ein»
Wendungen wird der Gemeinderat entscheiden.

Ktadtlnagistrat Aaibach
am 30. Jänner 1906.

Der Nürgenneister: Ivan Hribar.

(506) 8.9/6

Konlurs-Edilt.
Das l. k. Landesgericht Laibach hat

die Eröffnung des Konkurses über das
Vermögen des Anton Tratar, Gemischt-
warcnhänolers in Laibach, Maria-There«
sienstraße Nr- 11, bewilligt.

Der l. k. Landesgerichtsrat Herr Franz
And olsel in Laib ach wird zum Konkurs-
tommissär. Herr Dr. Franz Pocek, Advokat
in Laibach, zum einstweiligen Masse-
verwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der

auf den 13. F e b r u a r 1 9 0 6 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte,
Zimmer Nr. 133 anberaumten Tag-
satzung unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst»
weilen bestellten oder die Ernennung
eines anderen Masseverwalters und
dessen Stellvertreters ihre Vorschläge
zu erstatten und den Gläubigerausschuß
zu wählen.

Ferner werden alle, die einen An-
spruch als Konkursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an«
hängig sein sollte,

bis 15. M ä r z 1906
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der

Konlursordnung zur Anmeldung und
bei der

auf den 27. M ä r z 1906,
vormittags 9 Uhr, ebendort an«
beraumten Liquidierungstagsatzung zur
Liquidierung und Rangbestimmung zu
bringen. Gläubiger, welche die An-
meldungsfrist versäumen, haben die
durch neue Einberufung der Gläu-
bigerschaft und Prüfung der nach-
ttäglichen Anmeldung sowohl den ein«
zelnen Gläubigern als der Masse ver-
ursachten Kosten zu tragen und bleiben
von den auf Grund eines förmlichen Ver-
teilungsentwurfes bereits stattgehabten
Verteilungen ausgeschlossen.

Die bei der Liquidierungstagsatzung
erscheinenden angemeldeten Gläubiger
sind berechtigt, durch freie Wahl an
Stelle des Masseverwalters, dessen Stell-
vertreters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusses, die bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgültig zu berufen.

Die Liquidierungstagsatzung wird zu-
gleich als Vergleichstagsatzung bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Kontursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der . Laibacher
Zeitung» erfolgen.

Gläubiger, die nicht in Laibach
oder in dessen Nähe wohnen, haben in der
Anmeldung einen daselbst wohnhaften
Bevollmächtigten zum Empfange der
Zustellung zu benennen, widrigenfalls

auf Antrag des Konkurslommissärs für
fie auf ihre Gefahr und Kosten ein Zu«
stellungsbevollmächtigter bestellt werden
würde.

K.k. Landesgericht Laibach, Abt. I I I ,
am 2. Februar 1905.

WOHNUNG
bestehend auH vier Zimmern, Veranda, Küche
und Keller, im I. Stocke gelegen, ist Barn
itfMÜeriiiin b i l l ig l a ¥ermleten. An-
zufragen Cl rnber l ta i 6 (Villa.) (505) 3-1

m - Wohnung
mit drei Zimmern samt ZugehJlr, gaHHenneits
gelegen, ist KonKreMMplala 5 znm Mai-
termin za Termie i«n . Anzufragen da-
8elb«t, Parterre. (504) 2-1

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern und Zugehttr, int
HO for t oder Earn N a l t e r m i n i n ver -
m i e t e n . Näheres ClK»lrn»M'*« B (in der
Näho (leH Oerichtflgebäude«). (4535) 16

LiDbUa M\\M MI Laittr KriH.
Im Monate Jänner l.J. wurden bei der Laibacher Kreditbank

auf Einlagsbüchel und in laufender Rechnung K 1,287.322-93
eingelegt und K 981.688-10 behoben. '<w7

Stand der Einlagen Ende Jänner 1. J. K 5,250.676 90.
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^pi^p Ein nenes "^Pl

KOCHBUCH
Die einfache und feine französische Küche

von !466) 3-2

Betty Harwien.
— E)1cg;ant gebunden IC *>•—. =^^S

Zu beziehen von

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs
Bnchhandlnng in Laibach, Korn ressplatz 2.

Johann ]ax & Sohn w J S « C V «.
Nöhmacoh inon vorzüglichster Konstruktion and elegantester Ausstat
HOIIIIIslOülllllDII tnng aus der Fabrik in Linz. Gegründet 1*07.

Cohrrörfor a Q 8 d e n ersten Fabriken Österreichs, Dürkopp, Styria (Pnch)
rsllillslUCI Waffenrad.

„A.<ll*i'i't"-SJ<»lir<i'il>iiin,s«;hiii«*n.

Razglas. ^
Meseoa Jannarja 1906 vložilo ie v mestno hranilnico Ijnbljansko

UO7 etrank kron 661.087-71
1171 strank p» dvignilo kron 592.111 '37

Ravnateljstvo mestne hranilnice ljubljanske.

Razglas.
Hranilnica in posojilnica za Kandijo in okolico

bode dne 26. svečana 1906 ob 2. nri popoludne oddala
potom javne zmanjševalne dražbe
delo nove posojilnične hiše.

Načrt, proračun in pogoji so otl (>. Kvečana 1. 1. mod uradnimi
urami v posojilničnem uradu v poglcd razpoložoni.

Stavba je preračunjena kakor sledi:
L.) Zidärska dela 1 K 22.924*91
2.) Krovska dcla 1.960*—
3.) Tesarska dcla r 4.557-74
4.) Kleparska dela ,. 1.186*65
5.) Mizarska, ključavničarska, steklarska

tcr bavarska dela 9.015*52
6.) Pečarska dela ,. 1.030*—
7.) Pleskarska dcla ,. 6 1 4 -
8.) Vodovodna dela itd • . „ 2.194*—-

Skupno K 43.482-82

(4<>a) 3 ~ 2 Načelstvo.

*•» ttichti"e H e r r e n -
wäsche-Putzerin
wird eine KutHcherRfrau, wohnhaft. B l e l -
W e i s s t r a s s e 1 0 , w&rmstens empfohlen.
Solideste Aunfiihrung wird zugesichert. (498)

Großer

Besitz
in Unterkrain

an der Reicha»trag*e in bekannt schöner
G<i£end gelegen, bestehend ans einem
groMHen Herrenhanxe, welche» auch für
ein Gantgewerbe verwendbar wäre, da
jenseits der Strapse der gros8e ßarthel-
miier Viehmarkt viermal im Jahre ab
«ehalten wird; beim HHIIHH befindet aich
ein schöner Garten, gro*ne *•"» irtuchaft»-
gebäiide, schöne gewölbte Keller; dazn
ein groRHer Grundbesitz, betUehend au«:
Kilten Ackern, Wienen, einem growen
Kantanienhain und Waldnng im nahen
Gorjaneberg, eine halbe Stunde von
Ht.Baithelma entfernt ein »chön gele-
gener, nen angelegter Weingarten , mit
gemauertem Hau», nchönem Keller und
»cro»8«r I»re»He.

Wegen infolge Todesifallei* eingetre-
tener FnmilienverhaltnisHe ist dieser gut
«erhaltene H^nitz H»H freier Hand um «len
lalligeu Preis von 70 000 K zu verkaufen

I>ie Anfragen sind «christlich an
Majzelj Nr. 12, gt. Barthelmä, Unter-
Kraln, zu richten. woHell>*t auch per-
Honhche Besichtigung möglieb und In-
formation zu erhalten ist. (453) 2-2

Wirtschafterin
29 Jahre alt, der sloveniBchen und deutschen

Sprache mächtig

sucht passende Stelle.
War als solche im ganzen 1 4 J a h r e bei
distinguierter Familie mit größerem Unter-
nehmen tätig. Iüt in allen hauswirtschaftlichen
Fächern erfahren. Dienntantriit sofort oder
np&ter, Bei es in einem Unternehmen, in einer

Wirtschaft oder in besserem Privaüiause.
Adresse in der Administr. d. Ztg. (420) 3-1

Soeben erschien:

Deutsch- ie A A
3k slovenisches
Handwörterbuch

von
Anton Janežič.

Vierte umgearbeitete und vermehrte
Auflage

bearbeitet von

Anton Bartel.
19O5.

P r e i s : broHchiert K 6'—, in Leder gebunden
K 7 20.

Zu beziehen von:

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Bnohhandlung' in Laibaoh, KongreD

platz Nr. 2. (4160) 67

K J . pri7. Oesterreichisches Kreüil-Institüt ß r Verfcelirs-üaterttehinurigea nafl.öirentiiciieArtieileL
Kundin *ax5liu ii *r-

Hei <ier U.M I. Hnruar 1906 im Beiioin olneg k. k. Notar« Ftattgehabtcn öffeniUchen
Verlosung unicrer 4"/n ÜbliKationeu (ScbuldvoraohreibuuKen) wurden gezogen:

1. von Obligationen (Schuldverschreibungen) „staatsgarantierte
Kategorie** die

Nummern 1632 und 3573 der Serie I, die
Nummern 610, 767, 806, 972, 1057, 1075, 1550, 1790, 1917, 2072,
2875, 2928, 3307, 3758, 4841, 4923, 5335, 6069, 7563; 8496, 8628,

8744 8774, 11448 und 11766 der Serie II, die
Nummern 1072, 1396, 1617, 1676, 2059, 2062, 2176, 2801, 2820 und

2976 der Serie III und die
Nummern 21, 227, 512, 812 und 1069 der Serie IV.

2. von Obligationen (Schuldverschreibungen) Kategorie A die
Nummern 5861, 5 8 7 9 und 8 7 7 2 der Serie II , die

Nummern 7 0 5 , 7 3 0 , 1851 und 1 9 6 0 der Serie H I und die
Nummern 108 und 7 0 3 der Serie I V .

3. von Obligationen (Schuldverschreibungen) Kategorie A
Emission 1901 die

Nummer 186 drr Serie I, die Nummern 4 9 4 und 1840 der Serie II, die
Nummern 232, 395 und 668 der Serie III und die

Nummern 52, 182, 261 und 371 der Serie IV.
4. von Obligationen (Schuldverschreibungnn) Kategorie B die

Nummer 53 der Serie III und die Nummer 144 der Serie XV.
Dli, KllrlcMhlunK der T«rlOHten TitH-n, dor«n Verainwng mit 1. AuRU.t IBOb *g^ " T 0 « 1

">m 1. AuKust IMC ab iür die obberoichnelen Nummern der Ben« I mit je 10 000 Kronen, TOt ate
«bb^loh^t«, N ( 1 D u n , . r n d ü r Koric II mit j« 2000 Kronen, für die « " • » • ' ^ 1 ^ 1 1 , - 1 * ™ 1 ^ ^ '
H*"->o III mit i<, 400 Kronen und für die obbeieichneten Nummern der herie IV mit je »00 ^ 1 » « 1 '
und /,wur . • B 8 '
bezüglich der vorerwähnten Obligationen «wlaatsgarantierte Kategone»

Wi der k. k. Staatsschuldenkassa in Wien,
bejsüglich der Obligationen K.'Uofroriu A

in Wien bei unnerer Hauptka88a und bei der Liquidatur der
Niederösterreichischen Eskompte-Gesellschast,

in Budapest bei der Vaterländischen Bank-Aktien Gesellschaft,
in Frankfurt a. M. bei Heim Jakob S. H. Stern,
in Hamburg bei den Herren Joh. Berenberg, Gossler & Ko.,

beaüjflich der Obligationen Kategorie A, EmisHion 1901 Tind bezüglich der Obliga-
tionen Krtiegorie H

in Wien büi unnerer Hauptkassa und bei der Liquidatur der
Niederö8terreichi8ohen Eskompte-Gesellschaft.

Nachverceichnet«, bei den früheren Verlosungen gezogene Obliga-
tionen (SchnldverMchreibungen) Bind bis heute anr Einlosnng nioht pra-
««ntiert worden, und z w a r : .

von Obligationen (Schuldverschreibungen) „staatsgarantierte
Kategorie"
8erie I ä K 10.000: Nummern 75, 501; Serie II a K 20JJ= N M " H J " J ' J J '
«242, 7467, 7493; Serie IH AK 400: Nummern 243, 1439, 1658 1748,
2064, 2229, 2689, 2868, 3078; Serie IV A K 200: Nummern 143, 1101,

1301;
von Obligationen (Schuldverschreibungen) Kategorie A:

Serie II ä K 2000- Nummern 4488, 11983; Serie HI A K 400: Nummern 48,
125, 197, 729, 876, 1237, 1296, 1297, 1729, 1773, 1942, 2089, 2217;

Serie IV A K 200: Nummern 83, 412, 655;
von Obligationen (Schuldverschreibungen) Kategorie A,
Emission 1901:

Serie I A K 10.000: Nummern 2 0 1 , 2 7 1 ; Serie H A K 2000: Nummern 6 9 4 , 7 6 8 ,
9 1 6 ; Serie I I I AK 400: Nummern 2 2 , 2 5 ; Serie I V A K 2 0 0 : Nummern 3 1 4 ,

4 5 1 , 4 5 3 , 6 2 1 ;
von Obligationen (Schuldverschreibungen) Kategorie B:

Serie HI A K 400: Nummer 2 3 9 ; Serie IV A K 200: Nummern 13, 39, 41,
172.

(Naohdrnck wird nioht honoriert.)
W i e n am i. Februar if»o&. j)er Verwaltungsrat.
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2 Wohnungen 2
•ind cant Febrnur-, bezw. Maltermin
im H a n s e Nr. 64 Peterttstrmsfte » •
vermieten , und zwar: Ebenerdig eine
Wohnung, bestehend aus zwei Zimmern, Küche,
8peiiekammer, samt Zugehör, ab 1. Mai, und
im I. Stocke eine schöne, freundliche Woh-
nung, bestehend aus drei Zimmern, Vorzimmer,
Küche, Speisekammer, Holzlege und Dach-
bodenraum, i a m Febrnartermfn.

AaHkanst aus Gefälligkeit bei Fr.
K a m p daselbst. (414) 3—3

£Schöne
pretswürdige Wohnung mit vier Zim
Bern unit Zujjehor sowie elektrischer Leitung,
ist in einem elegant ausgeführten Hause an
frequenter Straße sofort uder per Maitermin
ao vermie ten . Adresse in der Admini-
stration dieser Zeitung. (351) 8—3

Schöne, sonnseitige

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern samt Zugehör,
mit Gartenbeniitzung, ist MOgleich, eventuell
mit 1. Mal, zn vermieten. Anzufragen
KnbnMlruNM« 2«, I. Stock. (440) 3—3

Epilepsie.
Wer an Fallsucht, Krämpfun u. and. nervösen
ZuatÄBilon leidet, verlange Broschüre darüber.

Erhältlich gratis und franko durch die

p m . Schwanen-Apotheke, Frankfurt a M.

(8048) 5f-»9

Schöne =
Wohnung
bestehend aus drei Zimmern nebst allem Zu-
gehör, ist ab 1. Mai d. J. Theatergat*Me
Jfr. 5, HI. Stock (gegenüber dem Theater)
an eine kinderlose Partei i n vermieten.
Näheres beim Hausmeister daselbst. (436) 3-3

WoUeo Sie jährl.
5000 K verdienen
dann übernehmen Sie unsere Vertretung.
Streng reell. Gefl. Offerte unter K 5000 an
die Administr. d. Ztg. erbeten. (489) 5 — 1

Neugebautes

Hotel
mit schöner Lage, ist in Assling

(Oberkrain) (466) 4-2

sofort zu verpachten.
Dasselbe besteht aun der Restauration mit
kompletter Einrichtung samt den dazu gehö-
rigen Lokalitaten und mehreren Fremden-
zimmern Näheres beim Besitzer Anton
Poölvaviek, Birnbaum (Oberkrain).

Zäglich Irische

KRAPFEN
in der Konditorei (220)7

Jakob Zalaznik
ynter Jrtarkt Jlr. 21

CilialDH • Rathansplats Nr. 6
rillUlbll. St. Peter»»tra»se Nr. 26.

W.lillllllllNll7M.!
Sine ) I uswM moäerner unH klassischer llompo-
sitionen mit vielen ßorträts unä ,o seiten biogra- ^
pdischer Einleitung zum sireise von l l 4'H0, elegant '
kartoniest; mit ßostversenäung nach auswärts ^

42 Heller medr. <

Mu5illali5cbe5 placbtmlll obne

Üder 200 seiten Indalt! <

Uebelbietel a l l« llagewezene!
Sine äusserst geäiegene ?3usvc>adl cles Üesten unck 1

Guten. Sin Universal-Hausschat) für jeäe famile. <

stets vorrätig in äer (490) 6-1 l

MusikaUenbancllung Jg . v. ll lemmavr r̂ fe6. <
Vamberg, l^aiback, llongressplatz. j

Dr.
 Q
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T 
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I s? # / Anfertigung yon Braatansstattungen X fy^\

U ^ ^ Qegrttndet 1870- ^^Š*X

V? Herren-, Damen und Hinder- * v K

EigepesErzengn« U l n S C l I l j Ei&eiie8Erz6!l*
die wegen ihres vorzüglichen Schnittes, exakter Arbeit
und mäßigen Preises weit über die Grenzen Krains be-

kannt ist, empfiehlt das (3923) 20

BmttiDasiMrt-üiäalliisteSIl
C. J. HAMANN

WHioht-Lleferant Kalserl. and Königl. Hoheiten, ver-
sohiedener OffLxlers-Unlsormierungen, Institute eto.

I \ , Rathausplatz 8 L A I B A C H Rathausplatz 8 #> f
I *V>^ Wägohe nach Maß wird ^ X ^

$X$ ""*«« " » ^ S/s'*

Dr. Ladmaüüscne Gesnüdtißitswäsche

Wohnung
ganz neu hergerichtet, bestehend au8 4 schönen,
Ronnnoitigcn Zimmern, großer Küche, Speise-
und Mägdekammer etc., ist sofort oder sum
Maitermin am Burgplatz Nr. 1, I. Stock
an eine ruhige, kinderlose Partei zu vermieten.

Auskunft dortHclbst zwischen 1 und 4 Uhr
nachmittags. (479) 3—2

Wohnung
bestehend aus einem oder zwei Zimmern namt
Zugehör, wird von einer kinderlosen Partei

cam Maltermin
gesnclit.

Gefl. Offerte an B . GroMHer, Scbriften-
maler, QaergaHHe 8. (444) 3—3

Im Hause Nr. 1 Sallocherstrasss
sind

zwei ib i ipn
mit zwei und drei Zimmern mit 1. Mai »U
vergeben. (463) :-5-2

Nähere» beim Eigentümor A. Barabon.

Schöne Wohnung
mit 3 Zimtmirn und nonxtigem reichen Zubehör,
i«t BleiwciHHtraMHe 13 (gegenüber der
k. k. L;tnde8regi«rung), I I . Ntook, an eine
rahi^e Partei HOgleich oder >Din Hf»i-
i«rmin za vermieten. Ebenda i«t auch

ein Stall
für vier Pferde , WagenremiMe, H e a -
boden, nogleich, eventuell zu einem späteren
Termin, ZD vermieten. (64)6—6

Anzufragen beim Eigentümer, I. Ht., rechtfl.

Fräulein mit flinker HandHcbrift wünwebt als

Praktikantin
'eventuell ohne Anfangngehalt) in eine Kanslei
einzutreten. Offerte unter ?,A* p . " in die
Adminifltr. d. Ztg. (488) 3—1

Ein Knabe
wird für da« II. Semester

in Kost und Wohnung
genommen.

Anzufragen Po lanastrasae 12. (481) 3-1

Lebe ns versieh eru ngsbflnh
gewährt Darlehen

mit 12jähriger Amortisation an Offiziere vom
H;iuptniann aufwärts, Sta.utubeamte aller Kate-
trorion, aktiv u. außer Diennf, unter kulnntexten
liiMlingunrrcn. A|(eiitnr U r a z , AlieiiiM-
K»NHe 21 , Parterre, links. (4f)8) 4 2

" ^ ^ ^ ^^^^ ^^^^

HePFcnwäsche-Bugelanstalt ä " 9 8 ^
Bezugnehmend ans die Anzeige dor Eröffnung meiner Bügelanstalt erlaube ich mir

noch bekanntzugeben, daß bereits gewaschene Herrenwäsche (Hemden, Kragen, Manschetten,
Vorhemden), welche mir in den ersten Tagen einer Woche zum Bügeln zugesandt wird,
schon Samstag derselben Woche wieder fertig abgeholt werden kann.

Die Bügelpreif e stellen sich wie folgt: Ftir einen Stehkragen 4, für einen
ßtehliegekragen 6, für ein Paar Manschetten 8, für ein glattes Vorhemd 8,
für ein Faltenvorhemd 10, für ein Hemd mit glatter Brust 28, für ein
Hemd mit Faltenbrust 32 Heller.

Gleichzeitig mache ich noch darauf aufmerksam, daß die mit der Maschine gebügelten
Kragen infolge der dadurch erreichten Steifheit u. besonderer Glätte mindestens um einen
Tag länger getragen werden können, als solche, welche mit der Hand gebügelt wurden.

Um geneigten Zuspruch ersucht hochachtend (gß7) f; - 3

C T TT#> m a n n Wäsche- u. Modewarengeschäft
• U • J t t C l I M « « « j Laibach, Rathausplatz Nr. 8.

. ^ ^ ^ ^ ^^M^ht ^ ^ M .

D r u c k u n d V e r l a g v « n F « . v . K l e i n m a y r k F e d V a m b e r g


